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Sonntag, den 2. Februar 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
f Heute Mittags 1 Uhr Beichte. : 171 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 12 Uhr Herr Pre. 
digt⸗Amts⸗Candidat Dr. Herrmann. Um 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Cau⸗ 
didat Hellwich. Donnerſtag, den 6. Februar Wochenpredigt Herr Archtd. 
Dr. Kuiewel. Aufang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr Bibelerklcrung 
Derſelde. Sonnabend, den 8. Februar Mittags 1 Uhr Beichte. i 
Koͤalgl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolktewicz. Machm. Hr. Vicar. Hand. 
St Johann. Vormittag Herr Paſtor Roͤsner. Anfang 9 Uhr. Beichte Sonn 
abend 1274 Uhr Deltcags. Nachmittag Here Diac, Gevuers Donnerſtag 
den 6. Jedruar Wochenpredigt Herr Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. 
Dominikaner Kirche. Vormittag Herr Vicar. Skiba. Herr Pfarr» Adminiſtrator 
KLandmeſſer Deutſch. H Lye a 
St. Catharine. Vorm. Hr. Paſtor Borkowskl. Auf. 9 uhr. Mittags Hr 
N Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 5. 
Jebruer Wochenpredigt on eh a um 3 Up 
Briguta. Vormittag Herr Pfarr⸗Admintſtrater Fiebag. 8 25 
St. nee Wernit Han Pred. Bid RE eee den 1. See 
zuar 2 Uhr Nachmittag Vorbereitung zur Communion. i 
Garmeliser. — Herr Pfarr- Adminiſtrator Stowinstt Polniſch. Nach mittag 
Dr. Bar Grabowski Deutſch. 
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etri und Paull. Vormittag, Militaire Sottesdieuſt Herr Divifiotigpeedigen 
ag Fran fand we 34 Ube ormistag Herr Prediger Bös, Anfang 


Uhr. — ey * 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Avfang 9 Uhr. 
Beichte Sonnabend den 1. Februar 1244 Uhr Mittags. Machmütag he 
8 iger Blech. ‘ 
et, wo Vorm. Hr. Pred. Mrongovins. Polniſch. 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Hehlſchlaͤger. Mittwoch, den 5. Februar Wochenpredigt Herr Prediger 
: Karmann. Anfang 9 Uhr. Eonnabend Nachmittag 3 Uhr Beichte. 
St Bartholomäi. Vormittag Herr Paſtor Fromm. Nachmittag Herr Predigt 
Amts ⸗Candidat Schneider. Donnerſtag, den 6. Februar Wochenpredigt 
Herr Paſtor Fromm. 
Beil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt ⸗Amts ⸗Caudidat Blech. 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. : 
eil. Leichnam Vormittag Predigt und Communion Herr Pred. Neineß. 
irche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. Anfang 97 Uhr. 
St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr. . 
Dieſes Gutelligensblatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 
Seiertage; der Abonnementspreis if jahrlich 2 Aug, (für Kirchen und Schulen 1 ze 
dierteljaͤhrig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 73 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die Inſertionsgebühren befragen für eine Zeile gewohnlichen Drucks 
2 Sgr., mit gröfern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
gine volle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit grofiern Sets 
tern anfangt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kaun 
ſich hiernach die zu bezahlenden Jufertionsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das 
was nach dem Manuſcript etwa irrthuͤmlich zu viel erhoben fein ſollte, zurückfor⸗ 
dern. Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterläßt, kann 
die Blätter der vorigen Tage nicht vachgellefert erhalten gegen Bezahlung don 
6 Sgr. dierteljährig, wird aber das Blatt taglich ins Haus gefandt, auch für 
Landdewohner in eigenen Faͤchern bis zur Abholung aſſervirt. 
Das Bureau, im neuen Poſt⸗ Local, Eingang Plautzengaſſe, iſt täglich von 8 
dis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Juſertionen 


um folzenden Tage müſſen ſpaͤteſtens sis um 11 uhr Vormittags dem 
Alge Contor übergeben 1 it . ’ RE Sir 
— Er — DT 
Ungemeloere stem d e. 2 
Augekemmen den 30 Januar 1840, i 
Herr Kaufmann Sepzerlich von Neuſalz, log. im Hotel F Olids⸗ Frau 
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Laenge, urbe nac Fräulein ester ut Dfnaffan bel Pelplin, Here 
aufmann Preiß aus Schoͤneck, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann L. 
Zieting von Czersk, log. im Hotel de Leipzig. 


Beklanntmach ungen. 


1. Der devorſtehende Eisgang der Weichſel giebt die Berantaffung die, durch 
die Bekanntmachung vom 2. Marz 1830, (Intelligenzblatt AF 62.) zur Abwen⸗ 
dung von gigs angeordneten Sicherungs⸗Maaßregeln zur genaueften Befolgung 
vorſorglich in Erinnerung zu bringen. ER : 

Sie lautet nachſtehend: 


1) Wenn eine amtliche Nachricht don einem entſtandenen Weichſel⸗Dammbruche 
eingeht, wird ſolches dem Publico durch das Lduten der großen Glocke auf 
dem St. Marienthurme bekannt gemacht werden, damit die an den Ufern 
der Nadaune und Mottlau gelegenen Grundbeſitzer und Einwohner ſogleich 
Anſtalten treffen koͤnnen, um ihr Eigenthum ſicher zu ſtellen. 


Sie Bewohner der äußern am Waſſer gelegenen Gegenden der Stadt, find — 

aach den ſtattgefundenen Aufnahmen mehr als noͤthig mit Fahrzengen verſe⸗ 
ben, peter dieſelben aufgefordert werden dieſe Bote in gehoͤriger Vereitſchaft 
zu erhalten. 


3) Sft der ae ad 1. eingetreten, fo wird ſich auf dem hieſigen rechtſtaͤdtſchen 
Nathhauſe eine Commiſſion ſofort verſammeln, welche während der Dauer 
des Rothſtandes permanent fein wird. Vei dieſer müſſen alle etwanigen Ane 
traͤge angebracht werden, da nur von dieſer allein alle Anordnungen zu Be⸗ 
ſchaffung der fuͤr nothwendig befundenen Hilfsmittel ausgehen; und wird 
denjenigen, die in die Inundation ſich begeben wollen, angerathen, für ihre 
Perſon und Boot ſich eine Legitimation von dieſer Commiffion geben zu laſſen. 


4). Da die See» und Holzſchuitenſchiffer und die Beſizer von Bordingen, Lich⸗ 
terfahrzeugen und Oderkaͤhnen waͤhrend der Winterzeit ihre Bote auf den 

Fahrzeugen haben, fo koͤnnen fie folde zwar zum eigenen Gebrauche behalten, 
jedoch muͤſſen fle ſelbige, und beſonders diejenigen, die mehrere Bote haben, 
auf ſchriftliches Erfordern der ernannten Commiſſion zum allgemeinen Be⸗ 
ſten hergeben. i - 


5) Die reſp. Eigenthümer der ad 4. genannten Fahrzeuge müſſen unter allen 
Unmſtänden dafür forgen, daß, ſobald die Nachricht bon einem Weichſel⸗Dam̃⸗ 
bruche bekannt gemacht iff, die Fahrzeuge mit ſtarkem Zanmert, Ankern und 
Schifs ⸗Utenſilien in Vorrath verſehen und alles gehörig efeſtigt if. Tag 

und Nahe müſfen die Fahrzeuge dergeſtalt mit fachkundigen Leuten beſetzt 
, e) 


\ 


— UN — 
bein) daß auf jedem Schiffe wenigſtens 4 Mann und auf jedem andern 5 
zeuge 2 Mann ununterbrochen, bis die Zeit der Gefahr vorüber, ee 
Wer dieſer Aufgabe nicht nachkommt, auf deſſen Koſten wird das zur Abe 
wendung der aligemeinen Gefahr Erforderliche angeſchafft werden. 
6) Die Herren Holzhaͤndler werden in Gemäßheit der bereits an dieſelben erlafe 
n been ſcheitlichen Verfügung nochmals aufgefordert, für die Befeſtigung der 
in der alten und neuen Mottlau und in dem Feſtungsgraben liegenden Hie 
er durch tüchtiges Tauwerk zu ſorgen, und durch hinreichende in Bereitſchaft 
An haltende Mannſchaft und Material ununterbrochene freie, Strombahn z 


Derſchaffen. N 
7) Die Herren Rheeder, welche im Hafen zu Neufahrmafler. Schiffe und Lichter 
fahrzeuge haben, werden hierdurch verpflichtet, beim Eintritt des Eisganges 
dafür zu ſorgen, daß außergewöhnliche Wächter auf den Fahrzeugen ſich der 
finden, und daß von jeder beſonders beſtehenden Schiffsrheederei wenigſtens 
ein Kapitain zu Neufahrwaſſer während des Eisganges anweſend, um die in 
Mothfall von dem Koͤnigl. Lootſen⸗Kommandeur zu beſtimmenden Maaßregeln 
zur allgemeinen Sicherheit in Ausfuhrung zu bringen. | 
) Die hiesigen Fuhrleute und Angeſpann haltenden Bürger werden zur Zeit der 
gemeinen Gefahr ihre Pferde und Arbeitswagen in Bereitſchaft halten 
und zur Dispoſttion der Commiſſion auf deren ſchriftliche Anweiſung geſtellen. 
Der vorhandene und von jetzt ab zu gewinnende Pferdedünger kann big 
zur Beendigung des bevorſtehenden Eisganges nicht abgefahren werden. Dem 
felbe iſt für den Fall einer Waſſersnoth aufzubewahren, jedoch feiner Zeit, 
wenn er gebraucht werden ſollte, nur allein auf Anordnung der Commiffion. 
zu verabfolgen. f : 
Danzig, den 24. Januar 1840. 5 a 
Boönigl. Gouvernement:  Ronigh’ Polizei, Directorium:- 
we Radel-Rleift.. Graf v. Gulfen. Im Auftrage 
3 f der Polizei Rath und Spudieus Berger: 
s 5 ; 


2: Der Kaufmann Herr George Mallifow: Seabfirhtigt: auf feinem Gute 
Kleinhammer am Strießbach 5 : 

a, ein doppeltes Eiſenhammerwerk, deſſen Fachbaum im Madlgerinne um: 10 
Fuß 274 Zol niedriger, als der Saban im Mablqertane bei der Mühle 
zu Leegſtrleß liegt, und vor welchem ein Standwaſſer von 3. Fuß gehalten 
werden fos: Ferner: wei. 

b. an der Elum ündung des Skeiekdahs: in dem: gutsherrlihen Garten eine‘ € 

Guß breite Freiſchleufe, deren Fahdqum noch um 2 Fuß tiefer als der ad a 
gedachte, projeckct iſt, ſo daß die Waſſerſtandshoͤhe. an. diefer Schleuſe 
5Bup. betragt,, ; 1 


or BIS EZ 


herſtell en zu laſſen. In Gemäßheit der dies fälligen gefeplidien Beſtimmungen wir: 
ſolches hierdurch zur oͤffentlichen Keuntniß gebracht, und ein Jeder, welcher durch 
Die beabſichtigten Anlagen ſich in feinen’ Rechten beemträchtigt glaubt, gleichzertia 
aufgefordert, ſich in 8 Wochen präcluſtviſcher Friſt bet der unterzeichneten Beboͤrde 
zu melden, feine Einwendungen geltend zu machen und ditſelden zu deſcheintgen. 
Danzig, den 31. December 1839. eo 
pide g Königl. Landrath und Polizel-Director: 
e Im Auftrage 5 
der Polizei⸗Rath Berger. 


1 24510 Fiterartſche Angeige 


3. N Bit Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe AP 400. find nad: 
ſtehende neue empfehlungs werthe Bücher zu haben: N N 


— ‘ Se Pe, * . 
entbaltend 24 Regeln für Burger und Landleute, - 44 Regeln für junge 
Kaufleute — einer Speculations» und Geldlehre, — einer Münztabelle, — 

Schema zur Anlegung eines Capitalbuchs und einer Tabelle zur leichten 
Berechnung beim Line und Verkaufen der Waaren. 

Wer auf rechtlichem Wege reich werden, feine Geſchuͤfte mit Ordnung führen 
will, dem ic die Anſchaffung der zweiten verbeſſerten Ausgabe dieſes Buchs zu ews 
pfehlen. Preis 1114 Sgr. E 6 ; 
pera itt ge Leute iſt die ſo ſehr belebte Schrift zu empfehlen: 

Neue 8 Complimentirbuch 

mit Blumenſprache und Stammbuchsverſe, 
oder Anweiſung in Geſellſchaften höflich zu reden „— Anreden und kleine Gedichte 
bei Neujahrs⸗, Geburts: und Zochzeitstagen; — Ahreden dei Gevatterſchaf⸗ 
ten und beim Tanz. — Regeln zur Ausbildung des Blicks und der Mienen, — 
Ausbildung der Sprache, — Wahl der Kleidung, — erhalten bei Tafeln 
und in Geſellſchaften, — Vorſchriften im Umgange mit Vornehmen, — mit 
Großen, — und mit dem ſchönen Geſchlecht. LOtes derbeſſerte Auflage in grüs 
nem Unſchlage. — Preis 1217 Sgr. a 
he: 1 Whiſt und Voſten gewinnrtich ſplelen zu lernen, dleut als deſte Anlei⸗ 

a b i ees & 
Der Whiſt⸗ und Boſtonſpieler, wie er ſein ſoll, 
eder Anweiſung, das Wil und Boſtonſpiel, nebſt deſſen Abarten nach 
den beſten Regetn und allgemein geltenden Geſeten fpielen zu lernen, nebſt 
26 deluſtigenden Nartenkunſtſtücken, und drei Tabellen zu Beſton⸗Wbiſt, vow 
S weg; Ate fbr" verbeſſerte Auflage Broch Preis 15 Sgr. 
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entb in dungen.. 

4. Dies hegte Abends um 11 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lleden Frau 

von einem gefunden Madchen, zeigt Verwandten und Irtunden hiermit ergeben: an 
Danzig, den 30. Januar 1840. Neizeß. 


5. Geſtern Abend 844 Uhr wurde meine liche Frau bon einem gefunden 
Knaben ſchnell und glücklich entbunden. = aes. v. Düren. 
Langefuhr, den 31. Januar A840. | 


6. Die hente früh 1214 Uhr gluͤcklich erfolgte Entbindung meiner lieben Gran 
von einem geſunden Mädchen, zeigt hiermit in Stelle beſonderer Meldungen ganz ery 
gedenſt an der Gulsdefiger C. Zepner. 
Danzig, den 31. Jannar 1840. 17 
B Ce te a - ot 
7 Heute um 11 Uhr Vormittags ſtarb unſere geliebte einzige Tochter An⸗ 
guſte nach 7woͤchentlichen Leiden in Folge des Schaklachſieders in einem Alter von 
11 Jahren 3 Monaten. Tief gebeugt ſtehen wir an der Leiche unſeres vierten 
Kindes, Freunde und Bekannte um ſtille Theilgahme bittend. ; 
Danzig, den 31. Januar 1840. Der Zahnarzt Guſtav Zlelke u. Fran. 


Anzeigen. 


83. Antraͤge gue Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phoͤnkx⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtucke, Mobilen und Waaren, fo, wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung dei der Londoner Pelican-Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibfone, im Comtoir Wollwebergaſſe NE 1991. Er 


9. Diejenigen, welche an den Nachlaß des hier derſtorbenen Kaufmanns 
Ednard Lengnich rechtliche Anforderungen zu machen haben, werden erſucht, ihre 
Auſprüche dei dem Unterzeichneten bis zum 15. Februar a. e. nachzuweiſen. Auf 
fpätere Meldungen kann bei der Regulcunz des Nachlaſſes keine Rückſicht genom⸗ 
men werden. : ; C. W. Leung nich. 

Danzig, den 25. Januar 1840. f 


10. Anträge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien, Waaren te., gegen 
Seuersgefahr, werden für das Sun Fire Office in London angenommen Jopengaſſe 
No. 568., durch Sim. Ludw. Ad. Zepner. 
11. Wer ein Paar küͤchlige fehlerfreie Wogenpferde (Braune oder Fuͤchſe) in 
verkaufen geneigt it, deliebe hiedon im Königl. Jutelligenz⸗Comteir unter der 
Adreſſe von M. N. die Anzeige zu machen. 7 
12. Penfſonaͤre finden gute und billige Aufnahme. Näßere Auskunft hieruͤter 
extheilt gefälligſt Herr Superintendent Eh walt hieſelbſt. f 


Fey; 
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1. DOdhptiſches Zauber. Theater, 8 
me 0 nd Morgen Sonntag find bie beiden letzten Vorſtellun 
40 Gul HR ad * fe Me 5  Gregorodins, 
14. Herren- Masken - Anzüge und zu berleihen Mammbaum W 1251. | 
15. —Auträge zur Verſſcherung gegen Feuer sgefahr auf Geddude, Moditien, 
Woaten ıc., ity eee Peu, werden für die Lelpziger Feuer⸗Verſichrruags⸗ 
Au ſtalt don Wir angeusmmen. pers . 
een a Langgarten \ bE. ye 
ür die Leipziger Lebens⸗Verſicherungs ⸗Geſellſchaft werden Aukraͤge zur 
RE Por nig engen und nähere Auskunft über dies pa on 
Inſtitut ertheilt. Theodor Fried. Hennings, Langgarten Ne 228. 
17. Das Haus am Legenthor M 289., im beſten baulichen Zuſtande, mit 2 
Wohnſtuben, großem Stalle und Futterboͤden, welches viele Jahra zum Fleiſcher⸗ 
Gewerbe benutzt iſt und ih ſewotl zum Fuhrweſen als vorzüglich auch zur Kuh⸗ 
wirthſchaft eignet, i gu Oſtern zu vermiethen, auch unter annehmbaren Bedingun⸗ 
gen zu verkaufen. Mäheres, Langgaſſe Az 368. „ e 
OF eee 
18. Ich zeige Einem hochgeehrten Publico ergedenſt an, daß ich mein @ 
4 . 71 0 5 ; h 
9 Baarentager von Gold⸗ und Silber-Arbeiten zum fom 3 
4 preiſe gus verkaufe und pie um zahlreichen Zuſpruch. aS 


ee \ - 7 * 5 6) 
8 J. F. v. Dmochowski, 3 
® ; Gold» und Süber⸗Arbeiter, Goldſchmiedegaſſe NS 1074 i. 9 
OCSOSS OS SE OES SES SCSSSSSESGCESSESSESSSEO 
19. Sollte Jemand einen ſehr tiefen Keller welcher nördlich liegt und gewoͤlbt 
fin muß, ohngefaͤbr 30 Fuß lang, 20 breit und 15 hoch ſogleich zu vermiethen 
baden, der beliebe ſich Langenmarkt AG 424. im Laden zu melden. 
20. Sonnabend den 8. Februar a. e., Ball in der Reſſource zur Geſelligkeit, 
at die geehrten Mitglieder nebſt Zami'ten ergebenſt einladet Anfang 7 Uhr 

ends. i f 


Die Comite. 
Danzig, den I. Februar 1840. 


8 - „Fin onfläudiges Frauenzimmer von mittlern Jahren, ſacht bei 

21. W Herrſchaften eine Stelle als Geſellſchafterin und Gehülfin in der 
Werthſchaft; fle ſieht nicht auf ein großes Gehalt, ſondern nur auf fae freund, 
ſchaftliche Behandlung. Zu erfragen Schnüffchnaift No, 637., parterre. 


22. Sonntag d. 2. d. M. Konzert im Froſ̃ſchen Lokal. 
a, Sonntag den 2. d. M. Konzert in Hermannshof, 


| 0 ae 5 


24% a Berliniſche Lebens ⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
| 0 K hat mit dem Schlu Te des Juhres 1839 das dritte Kae ab \ Rs 
zurückgelegt, und macht hinſich lich ihrer Geſchaf e⸗ Lreigniſße . . 
Jahre 1348 die angenehme und denkenswerthe Erfahrung, OF Me nice allein wech 
ſend fortſchreitet, ſondern ſich ferner anſehnlich zu erweitern derſoricht, jemehr ihre 
Vorzuͤge im deutſchen Publikum bekannt werden. — Von der Ber, In en pe 
die Zukunft zu ſchließ en, ill nach Ablauf der don dem exten ee pelus 


noch übrigen 2 Jahre mir Recht eine Nicht unerhebliche Di h 
für die auf Lebenszeit Verſicherten na künftigen Rergitigung te Dividende 
Es ergab fi) Ende 1838 eim ſchwebendes Ki 2 Millionen und 272,10 
tig unter 1985 Personen, — © cee 20 Petes ait acon Zhai we 
‘on Im Jahre 4839 meldeken ſich zur Berfiserung 916 Perſonen mit 
Einer Million und 51,900 Thalern, and nad Abeng von 


Ausgeſchiedenen, abgelaufenen Policen, nicht zur Aufnahme geeignet gefundenen 
Perſonen und 32 Verſtosbenen amit einem derſicherten Kapitol von 36400 Figs 


lr zeigt eG en reiner Zuwachs een 659 Perſonen ai 
750,300 Thalern, demnach 2644 * erſonen zun drei 
Millionen au 22,400 Thalern Ende 1839 als Her: 
ſichert erſcheinen. er f 

Geſchaͤfts⸗ „Antrags-. ® sonfi whip. SCD Sy oC 
xgraten ee 6 wie Ne e ih) In Bra Scho 


ſtraße AS 29., zu ertheilen ſtets bereit. 
Berlia, den 22. Januar 1840. 


Loved, Geteral⸗Azent der Berliniſchen Lebens; 


Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 

Vorstehende Ueverſicht von der bitherigen Wirtfamfeit der Berliniſchen ee, 
dens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft bringe ich hiermit zur offentlichen Kenntniß. a 
Danzig, den 31. Jaauar 1840. 93 

a f 8. A. Fi ſcher, TH 
5 Dau pt Agent f | 
der Berliniſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, 
: Breitgaſſe Rro. 1145. . 
f en Beilage: 


1 


her 


8 — 
Extra⸗Beilage zum Jutelligenz⸗ Blatt 
für den 


an der Koͤniglichen Regierung zu N 


Nro. 27. Sonnabend; den 1. Februar 1840. 


Nachſtehende Bekauntmachun!: 

Zu den Schiffebauten für die Rorwegiſcht Mariae, wird ein Quantum von 
ungefahr 113,100 Cubicfuß eichene Schiffsdauhoͤlzer und 43 600 Cubicf aß eich ene 
tanken in ſolchen Sortimen'en, Claſſiſicationen und Dimenſionen gebraucht, wie 
aus den Tabellen hervorgeht, die dei ſaͤmmtlichen Marine⸗Etabliſſements bi An 
Reiche, wie auh dei den Königlichen Norweziſchen und Schwediſchen Conſulaten 
in Danzig und Stettin, und dem Handlungshauſe Arneman & Son in Altona, 
niedergelegt find. — Diejenigen die da wünſchen ſollten, die Lieferung dieſer 
Parihle auf untenſtehende Bedingungen zu übernehmen, fordern wir hierdurch 
auf, bis zum nächſt kommenden 15. Marz dem Departement ihre Offerten in 
verſiegetten Briefen mit der Aufſchrift: „Wegen Lieferung von Eichen⸗Schiffs⸗ 
Materialien für die Rorwegiſche Marine“ — und worin aufgegeben iſt, zu 
welchen dilligſten Preiſen, fie die ve ſchledenen Materialien leder einzelnen Klaſſe 
zur Lieferung übernehmen wollen, einzureichen. 


Saͤmmtliche dis vorbenannten 15. Maͤrz mit Offerten eingegangene Briefe — 
(auf (pater eingelaufe ne Anerbietungen wird nicht reflectirt) — werden an einem der 
fetgenden Tage des bemeldeten Monats geoͤffnet werden, und ſoll der, deſſen 
Offerten angenommen worden, mit der erſten Polk, diel im Monat April von 
Cbriſtlania abgeht, davon Benachrichtigung erhalten. — 


Bedingungen fin 
1. Von den Materialien geringer Klaſſe, beſtimmt zum Bau der Kausnen⸗ 
Chaluppen, ſollen im letzigen Jahre geliefert werden an die Marines Gta 
bliſſ ments in Friedrichsvärn, Ehriſtianſand und Bergen, ungefähr 16900 


‘ 


— 


Cnsicfüß Schiffsbanbalzer uad 7200 Cubiefuß Planken, wie auch in, diesem 
und nächſten Jahre an Hortens Marine Gras liſſement ungefahr 11000 Gr 
bicfuß Schiffsbauhoͤlzer und 4400 Cubicfuß Planken, alles in der Art wie 
die odenbenannte Tabelle es bezeichnet. 5 : ER 
Der übrige Theil der Parthie bleibt an Hortons Etabliſſement im Jahre 
1641 und 1842, in jedem Jahre wit der Hälfte zu liefern. 

22 Die Materielien werden einer Beſichtigung und Braake auf den reſpectiden 
Abſchiffungsorten, nach dem bei der Marine geltenden Veſichtigungs «Mew 
glement, woron die Abſchrift auf denſelden Stellen als die vorbenann⸗ 
ten Tabellen ſich befindet, durch die: dazu vom Departement auser ſehe· 
nen kundigen Manner, deren Beurtheilung genügend and. kraͤftig in, 

„unterworfen. - ; 


J. Die Lieferung wuß auf dieſe Weiſe dor ſich gehen, daß das Vergaltuß 
: zwiſchen dem Quantum jeder Klaſſe, welches im Ganzen verlangt wird, 
deſtaͤndig vorhanden if, und daß unter jeder gelieferten Parthie don 1000 
Cudiefuß Balken ſich zum mindeſten ein Bandſtück, oder tin Knie „ iam 
Ban dſtuͤck dienlich, verſinder. ** Rage ee se ey ee 
4% Die Abſendung der Materialien an die- refpectinen’ iefernugtorte geſchieht 
fur der Lieferanten eigene Rechnung und Gefahr, und itera übernimmt 
der Marine» Fond keine andern. Auslapen in Bezug auf die Lieferung, als 
den Einkaufspreis, der für die Materialien bedungen if}, den Eingangs 
Zoll, und die Unkoſſen, weiche mit der Giuſcoffung der Beſicht gung. 
Männer an die Veſichtigungsorte, ſo wie mit deren dortigen Müfkuthalt der⸗ 
dunden ind: 8 F % IN rue 
‚55. Auf ſede in den verſchledenen Abſchiffungsortern nach der Bracke derfakent 
Parthie, kann der Lteferant, — ganz e nach dem die Bezahlung für die 
Materialien ſtipulirt iſt, entweder ia Rorwegiſchein Gelde oder Hamburger 
Banco, — bel Einſendung des Connolſſements und der Factura an tas De 
partemenk oder defien Commiſſonair in Altona oder. Hamburg, der ſehen met 
dem Astef bes von dem Departewent⸗Vepollmäç tigten 50 pro Cent ron der 
atdcordirten Bezahlung in 2 Monat dato. dezahlbaren Wechſeln, eatwi der 
Dukecte auf daß Departement. oder defense benannte. Commiſſtonairs traſſſren, 


Din 


* 


wonach bas Departement die Aſſurance für den Belauf zeichnen late, wobei 

indeſſen alle baraus entfichenden Unkoſten dem Lieferanten zur Laß fallen. 

40 pro Cent von der Bezahlung, mit Abzug der bei ber Aſſurauce Zeichnung 

detanlaßten Ausgaben, werden auf dieſelbe Weiſe erlegt, wenn die Mate, 

rialien an deren reſp. Beſtimmungsoͤrter angelangt find, und das oben ex: 
wähnte Clafin-Berpältniß als erfullt befunden wird, wohingegen die übrigen 
10 bro Cent der Bezehlung fo lange eingebalten werden, bis die ganze 
kiefer ung vollzogen iſt. — bei geringen Lieferusgen wird ein don der ber 

treffenden Local⸗Vehoͤrde, mit Bezug auf des Lieferanten Sahlangsidpigteis 
erteflirte Selbſtſchulduer Caution, für die genaue Erfüllung der Lieferung in 
deten ganzen Ausdehaung ausgeſtellt, da in ſolchem Falle auch jene 10 pro 
Cent bet der Ankunft der Mazecialien an die. denaunten Etabliſſements pee - 
zehlt werden ; 

In das für jedes Jahr zur Litferung beſlimmte Quantum der Matertarien : 
nicht dollfuͤhrt, oder das bedungene Verhaͤltniß zwiſchen den Matertolientlaffen 
nicht zu der Zeit des Jahres, wens die Schiffehrt aufhoͤrt, erfüllt, ſo hat 
das Departement das Recht dazu, für des Lieferarten Rechuung das Mane 
gelnde it tauglicher Qualitt anzuſchaffen, und was dafür mehr bezahlt wer⸗ 
den: muß, als der mit dem Lieferanten abgewachte Preis beträgt, ſoll der 

Lieferant, nedſi allen Unfoften, derantworten⸗ 

Das Königlich Norwegiſche Regicrungs : Marine Departement. 

Chriſtiania, den 11. Januar 1840. 
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a | 5 
wird zin Auftrage des Köͤniplich Norwegiſchen Kegternugs- Marine» Departements * 
vu Ehriftienia mit dem Stwirken hiedurch zur allgemeinen Kenntniß gebrache, 
dat in dem unterzeichneten Cosſulate, das Aafgeſtell der Lieferung, ſo mie das 
dert in geſetzlicher Kraft beſtehende Braak Reglement lederzeit tingeſehen! werden 
kann 5 
Danzig, den 28. Janzar 1840. ie 
x 2 5 C. . Bende,, x 

| wies Confusi. 


